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A DV E N T SM A RK T
IM SAUERLAND

Am 11. November 2024 feierten die Bewohnerinnen und Be-

wohner des Sauerlandes den traditionellen St. Martinsumzug auf 

dem Marktplatz. Viele Familien kamen mit ihren bunten Laternen 

zusammen und wurden von Pfarrer Lars Schneider und Christine Gil-

berg begrüßt. Gemeinsam zogen wir durch den Ort und sangen St. 

Martinslieder. Nach dem Umzug gab es Punsch und Weckmänner, 

die symbolisch geteilt wurden, wie St. Martin seinen Mantel teilte. 

Hierbei hatten wir tatkräftige Unterstützung von den Ehrenamtlichen 

aus dem Jugendzentrum Trafohaus. Der Abend endete gemütlich am 

Lagerfeuer, bei dem wir noch Lieder sangen und die besondere Stim-

mung genossen.

Dounia Ziani, KBS

ST. MARTIN 

WEIHNACHTSGRÜSSE 
WIR LERNEN DEUTSCH KURS 



Stadtteil

Am 29. August 2024 feierte das KBS, das Kinder- und Beratungs-

zentrum Sauerland, seinen 55. Geburtstag.

Zum bunt gestalteten Festgottesdienst kamen Menschen aus Poli-

tik, Kirche, der Stadt Wiesbaden, Wohnbaugesellschaften, Koope-

rationspartner:innen und Stadtteilbewohner:innen sowie Freunde 

und Förderer, die sich mit dem KBS verbunden fühlen.

„Die Arbeit des KBS ist ein Geschenk“, findet Dekanin Arami Neu-

mann. „Mit bescheidenen Mitteln habe man in den 70er-Jahren be-

gonnen, denn die Not in der Wachsackersiedlung war groß. Doch 

man startete mit einer großen Portion Hoffnung und Gottvertrauen.“

Das KBS ist in den 70er-Jahren aus einer sogenannten Lern- und 

Spielstube für Kinder in der damaligen Obdachlosensiedlung Wach-

sacker entstanden. Damals legte die Evangelische Erlösergemeinde 

den Grundstein für ihr sozialdiakonisches Profil, indem sie sich be-

wusst für das gute Zusammenleben aller im Stadtteil engagierte.

Heute ist die Arbeit des KBS unter dem Motto „Unser Netz trägt“, 

mit Unterstützung der Landeshauptstadt, ein Modell für gelungene 

Gemeinwesenarbeit in einem Stadtteil, in dem der soziale Bedarf hö-

her ist als anderswo. Landeskirchenweit findet man kaum vergleich-

bare Einrichtungen in der Trägerschaft einer Kirchengemeinde.

In den 55 Jahren entwickelte sich das KBS stetig weiter. Aus dem 

ursprünglichen „Sozialzentrum Wachsacker“ wurde das Kinder- 

und Beratungszentrum Sauerland mit der Evangelischen Kita KBS, 

dem KiEZ-Sauerland, dem Jugendzentrum Trafohaus, der Beschäf-

tigungsinitiative Sauerland, der Sozialen- und Schuldnerberatung, 

den Angeboten für Erwachsene und 50+ler:innen sowie gemeinwe-

senorientierten Veranstaltungen.

Danke an alle, die uns bislang begleitet und unterstützt haben und 

mit uns die Zukunft gestalten werden.

Das KBS

55 JAHRE KBS

Ich setzte meine Segel und fahre neuen Herausfor-

derungen entgegen.

Es war eine sehr spannende und schöne 

Zeit, in der ich das Sauerland (mein Wohnort 

seit ca. 11 Jahren) noch intensiver kennenler-

nen konnte.

Ein herzlicher Dank an meine Kollegen, 

dass ihr mir das Gefühl gegeben habt, Teil 

einer tollen Arbeitsfamilie zu sein. Ohne 

euch wäre der Arbeitsalltag nur halb so 

schön gewesen.

Ich verabschiede mich mit einem gro-

ßen Dankeschön! Ich wünsche euch allen 

ein frohes Fest und einen guten Rutsch ins 

neue Jahr.Wir sehen uns im Sauerland!

Liebe Grüße, Nataly

TSCHÜSS KBS
WUNDERSCHÖNER 
TAG IM MONTE MARE

Kinder und Eltern hatten eine ganz tolle Zeit im Monte Mare 

Schwimmbad in Obertshausen. Am Samstag, den 23. November, 

starteten wir um 11:00 Uhr mit einer großen Gruppe von Familien 

aus dem Sauerland in einen wundervollen Tag. Nach einer sehr ge-

mütlichen und ruhigen Fahrt kamen wir schließlich im Monte Mare 

Schwimmbad an. Die Anlage ist sehr groß und perfekt für Famili-

en geeignet. Es gibt viele tolle Bereiche für Kinder und auch für Er-

wachsene. Pools, Wasserrutschen, Whirlpools, Saunen und andere 

Möglichkeiten, sich auszutoben und zu entspannen. Als der Bus die 

Gruppe um 18:30 Uhr zurück zum Sauerland brachte, waren alle 

sehr müde, aber es war eine glückliche Müdigkeit. Alle waren froh, 

an dem wundervollen Ausflug vom KiEZ teilgenommen zu haben.

Im KiEZ haben Eltern die Möglichkeit, sämtliche Angebote kosten-

los zu nutzen. Wir laden euch herzlich ein, bei uns vorbeizukommen 

und sich über unsere vielfältigen Angebote zu informieren.

Adem Yavuz, KiEZ

# #

1. Ausschneiden 

2. Faden drankleben  

3. Aufhängen



Alle fünf Jahre wird der Nahverkehrsplan für Wiesbaden überar-

beitet. Nach dem Scheitern der Citybahn und einer ständigen Über-

lastung der innerstädtischen Strecken und Haltestellen soll von 2026 

bis 2030 ein ganz neuer Plan mit vollkommen anderen Linien und 

Bezeichnungen eingeführt werden. Darüber haben wir in der Sauer-

landRunde beraten und miteinander Prioritäten und Bedarfe ermittelt 

und dem Ortsbeirat für ihre Sitzung mitgegeben.

Durch das Sauerland sollen zukünftig vier statt bisher drei Linien 

geführt werden und eine Direktverbindung zum Hauptbahnhof ge-

schaffen werden. Für zwei dieser neuen Linien soll die Verbindung 

zwischen Nordstrander und Norderneyer Straße geöffnet werden. 

Diese beiden Buslinien sollen von der Haltestelle Nordstrander Stra-

ße über die Norderneyer Straße zur Haltestelle Veilchenweg am 

Freudenberger Festplatz führen.

Die Linienführung durch die Sylter Straße hat in den letzten Wo-

chen zu Protesten und Aktivitäten von Anwohner:innen des Viertels 

geführt. So wurde eine Onlinepetition gestartet, die von über 300 

Menschen unterzeichnet wurde. Sitzungen des Ortsbeirates, des 

Mobilitätsausschusses und der Sprechstunde des Oberbürgermeis-

ters wurden besucht und dort zahlreiche fundierte Argumente gegen 

diese Streckenführung vorgetragen. Die Planabteilung in der Ver-

waltung hat sich strikt gegen die Bedenken gestellt und eine Um-

fahrung über Stegerwald- und Erich-Ollenhauer Straße wegen zu 

großer Fahrtzeitverlängerung strikt abgelehnt.

Der Oberbürgermeister versprach sich der Problematik anzu-

nehmen. Der Ortsbeirat hat der neuen Streckenführung zwar zuge-

stimmt, aber nur unter der Auflage das vorher eine funktionierende 

Durchfahrtsperre zwischen Norderneyer und Nordstrander Straße 

installiert wird, damit dort nur Busse und keine PKWs oder LKWs 

durchfahren können damit sich dort kein ständiger Durchfahrtsver-

kehr etabliert.

Die Stadtverordnetenversammlung wird noch vor Weihnachten 

2024 über den Nahverkehrsplan abschließend entscheiden.

Alle Informationen über den neuen Plan findet ihr auf der Website 

www.wiesbaden-neu-bewegen.de oder im KBS Stadtteilbüro.

Herr Wassermann & Herr Rudolph, Bewohner

NEUER NAHVER-
KEHRSPLAN FÜR 
DAS SAUERLAND

Liebe Leserinnen und Leser der Sauer-

land-Post,

das Jahr 2024 neigt sich dem Ende zu – 

ein Jahr voller Herausforderungen, aber auch voller 

gemeinsamer Erfolge. Mein herzlicher Dank gilt dem engagierten 

Team des Kinder- und Beratungszentrums Sauerland und auch Ih-

nen, den Bewohnerinnen und Bewohnern des Sauerlands. Ihr Zu-

sammenhalt, Ihre Ideen und Ihre aktive Beteiligung prägen diesen 

Stadtteil und machen ihn zu einem Ort, an dem Gemeinschaft und 

Miteinander großgeschrieben werden. Besonders schön war in 

diesem Jahr wieder das Stadtteilfest im Juni, an dem ich selbst teil-

nehmen durfte. Es war ein eindrucksvoller Beweis für die Stärke und 

Herzlichkeit der Gemeinschaft – ein Tag voller Freude, Austausch 

und Begegnungen.

Es sind diese Momente der Begegnung und des Austauschs, die 

Mut machen und uns gemeinsam in die Zukunft blicken lassen. Mit 

Zuversicht freue ich mich auf das kommende Jahr, in dem wir ge-

meinsam weiterhin viel bewegen können.

Ich wünsche Ihnen allen eine angenehme und friedvolle Zeit zum 

Jahresausklang sowie einen guten Start ins neue Jahr!

Mit besten Grüßen

Ihre Dr. Patricia Becher

GRUSSWORT

SOZIAL- 
D E Z E R N E N T I N 

Hallo zusammen!

Mein Name ist Swetlana, und ich freue mich 

sehr, ab dem 1. Januar 2025 Teil des Teams im 

KBS zu sein und Verwaltungsaufgaben zu über-

nehmen. Ich bin voller Vorfreude auf die Zusam-

menarbeit mit euch allen und hoffe, das Team 

tatkräftig unterstützen zu können. Mein Ziel ist 

es, mit meiner Arbeit einen positiven Beitrag für 

die gesamte Gemeinde zu leisten.

Ich freue mich auf eine tolle Zeit und viele 

spannende Projekte mit euch!

Bis bald, eure Swetlana

HALLO KBS

täglich 9 - 20 Uhr

So.+Feiertage 10-20 Uhr
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Eis & Eistorten

Kuchen, Crépes, 

Frühstück 

Geburtstagstorten

Hausgemacht und täglich frisch



Trafohaus

FREITAG BIS 
SONNTAG

31. JANUAR BIS 
2. FEBRUAR  

2025

Ehrenamtlichen- 
Schulung 

FREITAG BIS 
SONNTAG 

 
16. BIS 18. MAI  

2025

Mädchenfreizeit 

Ende Oktober fand im Jugendzentrum der Mädchenerlebnistag 

für Mädchen ab 8 Jahren statt. Auch die Betreuende Grundschule 

machte mit. Wir haben zusammen Essen vorbereitet und dann ge-

meinsam gegrillt und gegessen. Es gab außerdem eine Disko mit 

vielen coolen Cocktails. Man konnte sich vorher mit Neonschminke 

schminken lassen und Neon-Armbänder basteln, sodass am Ende 

alle ganz bunt geleuchtet haben. Das war richtig toll!

Laura, 10 Jahre

Zum Weltmädchentag am 11. Oktober haben wir zusammen für 

Chancengleichheit, Selbstbestimmung und Gewaltfreiheit demon- 

striert. Wir erhoben unsere Stimmen laut mit weiteren hunderten von 

Menschen, egal welches Geschlecht, in den Straßen von Mainz: 

„Wir sind Frauen, wir sind stark, heute, morgen, jeden Tag!“. Dazu 

hielten wir unsere selbst gemalten Schilder hoch. Hier haben wir 

unseren Wunsch auf gleiche Rechte nochmal klargestellt, zum Bei-

spiel: “Wir sind wichtig – großartig, wunderbar“. Das Ganze wurde 

mit einem Fest für die Mädchen abgeschlossen: es gab alkoholfreie 

Cocktails, Slush-Eis, Glitzer-Tattoos, eine Fotobox, zwei Auftritte von 

Tanzgruppen und gute Musik für eine ausgelassene Party.

Celina Martin, Trafohaus

MÄDCHENERLEBNISTAG 
MIT NEON-DISKO

WELTMÄDCHENTAG

In den Herbstferien ist das Trafohaus mit sechs Jugendlichen ge-

meinsam nach Berlin gefahren. Dort trafen wir um die 50 weitere 

Jugendliche aus ganz Hessen. Wir haben vieles erlebt: es gab eine 

Stadtführung mit interessanten Hintergrundgeschichten, wir haben 

ein großes Jugendzentrum besucht, wo die Jugendlichen in einem 

Tonstudio ihre eigene Musik aufnehmen konnten. Wir haben die 

Stadt Berlin erkundet und ein Museum über das Thema Zukunft be-

sucht. Und natürlich durfte die Schülerparty im Berliner Matrix Club 

nicht fehlen, zu der viel getanzt wurde! Es entstanden auch viele 

neue Freundschaften. Berlin war eine echt coole Zeit für alle!

Celina Martin, Trafohaus

LAG-FREIZEIT BERLIN

TAUSCH

Wir waren am 14. November 2024 in der Stadt und haben ver-

sucht Lollis zu etwas Wertvollerem zu tauschen. Wir waren in vielen 

Läden und manche haben nein gesagt und manche haben ja gesagt. 

Es gab insgesamt 3 Gruppen und wir waren Kinder und Jugendliche. 

Am Ende hatten wir einen neuen Schraubenzieher, ein Parfum, ei-

nen schönen Stein, ein Gurgelwasser, Vitamintropfen und Badesalz. 

Ganz am Ende durften wir uns eine Pommes oder ein Eis holen und 

haben die an der Bushaltestelle genossen. Es war ein aufregender 

Ausflug. Viele waren zum ersten mal alleine in der Stadt.

Maja und Ayda

UNSER AUSFLUGTAG

PROJEKT



Wir, das Jugendzentrum Trafohaus, möchten uns ganz herzlich bei 

allen ehrenamtlichen Jugendlichen bedanken, die uns in diesem Jahr 

mal wieder so tatkräftig unterstützt haben. Egal ob auf dem Stadt-

teilfest, beim Mädchenerlebnistag, auf Freizeiten oder auch anderen 

Veranstaltungen: ohne euch wäre unsere Arbeit nicht dasselbe und 

vor allem wäre ohne euch vieles nicht möglich gewesen! Mit eurem 

unermüdlichen Einsatz leistet ihr einen wertvollen Beitrag zum sozia-

len Miteinander in unserem Jugendzentrum, aber auch im gesamten 

Sauerland! 

Danke Jadzia und Sefa, dass ihr in der SauerlandRunde die An-

liegen der Jugendlichen aus unserem Stadtteil vertretet. Danke So-

fia, Binta und Jeremy, dass man sich immer auf euch verlassen kann. 

Danke Alper und André für euren Einsatz am Grill, zum Beispiel beim 

Picknick der Nationen. Danke Ayman, dass du immer dabei bist. Be-

sonderer Dank gilt Xenia, Oualid und Mehdi. Wir danken außerdem 

unseren Anwärtern Erik, Hamza, Leon, Morion, Philipp, Resul und 

Redouan, die ebenfalls mit angepackt haben.

Tanja, Andi, Nele, Lukas und Celina vom Trafohaus-Team

DANKE, LIEBE  
EHRENAMTLICHEN!

Am 22. Oktober 2024 wurde der neue Elternbeitrat unserer Kita 

gewählt. Der Elternbeirat ist ein Partner, der die Arbeit aus der Sicht 

der Kita mit Anregungen und Fragen der Eltern verbindet.

Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit mit Frau Herbert, Frau 

Drobiazko und Frau El Dghire und wünschen unserem neuen Eltern-

beirat viel Freude und viele schöne Begegnungen.

WIR MALEN FÜR 
EINE AUSSTELLUNG

Im Rahmen unseres diesjährigen Vorschulprojektes haben wir an 

der Ausstellung, mit dem Motto „Schau hin“, in der Erlösergemein-

de teilgenommen. Zuvor haben wir darüber gesprochen, was eine 

Kunstausstellung eigentlich ist. Wir haben uns mit der Frage beschäf-

tigt warum Künstler ihre Werke ausstellen. Außerdem haben wir das 

vorgegebene Thema der Ausstellung besprochen und dazu gemalt. 

Der Schwerpunkt lag auf der bildnerischen Darstellung von In-

klusion und gegen Ausgrenzung und Ungerechtigkeit. Es wurde viel 

philosophiert und mit Farben experimentiert und gemalt. Entstanden 

sind großartige Werke auf Leinwand!

Helene Kraus & Melanie Bleidtner-Horsinka, Kita KBS

StadtteilKita KBS

NEUER  
ELTERNBEIRAT 



Stadtteil

Frohe  

Weihnachten! 

Euer Statteilbüro

Hallo liebe Sauerland-Post-Leser, 

14 Jahre gehöre ich schon zur GWH Woh-

nungsgesellschaft mbH Hessen, hier war ich 

in verschiedenen Positionen tätig. Seit Au-

gust dieses Jahres habe ich die Leitung der 

Geschäftsstelle Wiesbaden übernommen. 

Ich freue mich sehr darauf, mit dem Team 

im Sauerland die Zusammenarbeit mit al-

len Akteuren weiter zu bewegen und die ge-

wachsene tolle Quartiersarbeit zu unterstützen und zu 

begleiten. 

Der Stadtteilchor Sauerland wünscht eine besinnliche Weih-

nachtszeit und einen guten Rutsch ins Jahr 2025!

Jeden Donnerstag (außer Schulferien) von 19:00 bis 20:00 Uhr 

singen wir im Gemeindezentrum der Evangelischen Erlösergemein-

de mit unserem Chorleiter Istvan Balota.

Keine Anmeldung, keine Kosten, einfach kommen! Herzliche Ein-

ladung an alle, die Lust haben zu singen.

Petra Ebeling, KBS

U R S U L A 
BEYLER-JERTZ

S T A D T T E I L C H O R 
S A U E R L A N D 

Das wunderbare Jahr des GARTENS bei den „Kunstwerkern“ geht 

zu Ende. Mit Geldern vom Amt für soziale Arbeit, dem Kunst vor Ort 

Fond und dem Kooperationspartner KBS, konnten einige Samstag-

vormittage gestaltet werden. Über 100 Kinder kamen in den Ge-

nuss, zum Thema Garten, kreativ und handwerklich mitzumachen. 

Die Samstage starteten immer mit dem Erraten eines Tees über den 

Geruch und den Geschmack. Die Gartenpflege war immer Thema 

aber auch das Töpfern, Bauen, Schnitzen, Zeichnen, Anrühren und 

vieles mehr. Hier sehen sie das Bauen eines Nistkastens für Meisen, 

der mit Mut machenden Botschaften verstärkt wurde wie „Genieße 

deine Kindheit“ oder „Zutritt für Raubtiere verboten“!

Die Kunstwerkerin Mireille Jautz

JAHR DES  

GARTENS

Unter dem Motto „Schau hin“ haben die Bewohnerinnen und Be-

wohner des Sauerlandes eigene Kunstwerke erstellt. Diese sind in 

der Ev. Erlösergemeinde ausgestellt und können noch bis Ende des 

Jahres an den Fenstern der Gemeinde bestaunt werden. Die Ausstel-

lung wurde am 27. November 2024 feierlich eröffnet. Es gibt viele 

verschiedene und schöne Kunstwerke, die mit viel Kreativität und 

Liebe gemacht wurden. Wir danken allen, die sich beteiligt haben.

Dounia Ziani, KBS

AUSSTELLUNG 
„SCHAU HIN“



Als Mitglied der LAG-Soziale Brennpunkte Hessen e.V. waren wir 

bei der jährlichen Mitgliederversammlung, die dieses Jahr in Mar-

burg stattfand.

Neben den Formalien wie Berichte des Vorstandes und der 

LAG-Geschäftsstelle lernten wir neue Mitgliedsprojekte und –per-

sonen kennen und schauten uns einen Film vom 50jährigem Jubiläum 

der LAG an.

Im zweiten Teil der Versammlung konnten wir eigene Themen ein-

bringen und uns gemeinsam mit den anderen Teilnehmenden dazu 

austauschen. Mit Themen wie „hessenweite Jugendbegegnungen 

ermöglichen“ und „Akquise von Bewohner:innen für Bewohner:in-

nenprojekte“ erhielten wir einige Ideen und Anregungen auf unsere 

Fragen.

Petra Ebeling, KBS

Im September fuhren wir mit sechs Frauen aus dem Sauerland nach 

Fulda zur LAG-Frauenzentral-Tagung. Die LAG-Soziale Brennpunk-

te Hessen e.V. setzt sich dafür ein, das Leben von Frauen in benach-

teiligten Quartieren zu verbessern. Sie hilft den Frauen ihre Meinung 

zu sagen und sorgt dafür, dass sie in wichtigen Entscheidungen ge-

hört werden. Die LAG bietet Frauen die Chance, sich zu vernetzen 

und Lösungen zu finden, um ihre Lebensqualität zu verbessern.

Die Tagung zu dem diesjährigen Thema „Gesundheit“ fand mit 80 

Frauen statt. Wir wurden herzlich empfangen. Ein schönes Erlebnis 

war das Gesundheitsquiz, das wir spielten. Wir wurden in Gruppen 

eingeteilt und traten gegeneinander an. Die Fragen waren in Kate-

gorien wie Wissen, Schätzen und persönliche Erfahrungen einge-

teilt. Das machte viel Spaß und förderte den Austausch.

Am Samstag konnten wir zwei Workshops besuchen, wie „Ge-

sunde Beziehungen und gesundes Miteinander“. Hier erfuhren wir, 

wie man gesunde Beziehungen erkennt. Durch Fragen wie „Fühlst du 

dich unterstützt?“ kamen wir ins Gespräch. Gesunde Beziehungen 

sind wichtig, weil sie uns Rückhalt und Vertrauen geben. Das hilft uns, 

in schwierigen Zeiten stark zu bleiben. Der andere Workshop drehte 

sich um den „Umgang mit Gefühlen“. In Gruppenarbeit schrieben 

wir auf, welche Gefühle wir positiv oder negativ empfinden. Wir dis-

kutierten, wie diese Gefühle unser Leben beeinflussen und welche 

Rolle sie in Beziehungen spielen. Am Ende malte jede von uns etwas, 

das ein positives Gefühl auslöste. Es ist wichtig, mit unseren Gefühlen 

umzugehen, weil sie uns täglich begleiten. Wenn wir lernen, unsere 

Gefühle zu verstehen, können wir besser kommunizieren und unsere 

Emotionen erkennen. Die LAG-Tagung war eine wertvolle Gelegen-

heit, sich zu vernetzen und aktiv einzubringen.

Zwei Wochen später präsentierten 14 Frauen der Frauen-Tagung 

die Ergebnisse in Statements den frauenpolitischen Sprecherinnen im 

Hessischen Landtag. Alle waren aufgeregt, einige zum ersten Mal in 

diesem Gebäude. Innerhalb einer Stunde erfuhren die Politikerinnen 

von den Anliegen und bedankten sich für die emotionale Präsenta-

tion. Sie versprachen, einige Statements in ihre Fraktion zu nehmen.

Diese Art des Austausches ist wiederholungswert..

Dounia Ziani und Petra Ebeling, KBS

LAG-MITGLIEDER-
V E R S A M M L U N G

LAG-FRAUENTAGUNG 
- BESUCH IM LANDTAG

Jeweils donnerstags von 17:00 bis 18:00 Uhr im KBS Gemein-

schaftsraum: 6. Februar, 8. Mai, 4. September, 27. No-
vember. Hier besprechen wir mit Bewohner:innen, Einrichtungen, 

Wohnbaugesellschaften, Vertretern des Ortsbeirates und Interes-

sierten alles, was das Sauerland betrifft.

Herzliche Einladung! Das KBS

TERMINE 2025

Wir sind eine mobile Band, spielen bei Straßenfesten, Geburtsta-

gen etc.. Die MusikerInnen kommen hauptsächlich aus Wiesbaden 

(Sauerland, Freudenberg) und haben Freude am Musizieren und su-

chen nun musikalische Verstärkung.

MOBILE BAND 
SUCHT VERSTÄRKUNG!
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I M P R E S S U M

 24.12. 15:00 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel 
   Pfarrer Lars Schneide

 24.12. 17:00 Uhr Christvesper mit viel Musik 
   Pfarrer Lars Schneider

 25.12. 10:00 Uhr Gottesdienst, 1. Weihnachtstag 
   Pfarrer Lars Schneider

 31.12. 17:00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl zum  
   Jahresabschluss 
   Pfarrer Lars Schneider

2025

 12.1. 10:00 Uhr Gottesdienst, 1. Sonntag nach Epiphanias 
   Pfarrer Lars Schneider

 26.1. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl 
   3. Sonntag nach Epiphanias 
   Pfarrer Lars Schneider

KONTAKT: Inge Erler, Gemeindesekretärin

Ev. Erlösergemeinde Wiesbaden-Sauerland

Föhrer Straße 70, 65199 Wiesbaden

Tel.: 0611/42 11 75, Fax: 0611/46 20 96 63

E-Mail: erloesergemeinde.wiesbaden@ekhn.de

E-Mail: inge.erler@ekhn.de

ERLÖSERGEMEINDE 
SAUERLAND

Mit der 4.Wand Film Produktion hat er uns und dem Stadtteil viele 

wunderbare Erinnerungen mit dem KBS Film geschenkt.

Alle Mitarbeitenden des KBS schauen dankbar auf all die wun-

derbaren Begegnungen mit ihm.

DAS KBS TRAUERT UM 
THOMAS GREINER

An der Aktion „Du bist nicht 

allein“ beteiligte sich die Schü-

lerhilfe des Jugendzentrums Tra-

fohaus und das Angebot „Wir 

lernen deutsch“.

Mit gemalten und geschrie-

benen Briefen erhalten Bewoh-

ner:innen aus den Angeboten 50+ 

von diesen die Botschaft „Du bist nicht allein“ und wir wünschen ih-

nen eine Frohe Weihnacht.

Eine sehr emotionale und rührende Beteiligungs-Aktion!

Petra Ebeling, KBS 

DU BIST 
N I C H T 
A L L E I N


